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Einleitung in die Heilige Schrift. Hrsg. von 
A . R o b e r t und A . F e u i 11 e t . Band I : A l l ­
gemeine Einleitungsfragen und Altes Testament. 
Ins Deutsche ü b e r t r a g e n v o n P. D r . Konstanz 
F a s c h i a n O F M . Wien, Herder, 1963. M i t 
8seitiger Kartenbeilage. Gr . -8° , X X V I I I und 
860 S. - L n . D M 60, - ; Subskriptionspreis 
D M 54,-. 

Leider haben w i r bis jetzt auf kath . Seite i m ­
mer noch keine brauchbare Einlei tung i n das 
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A T . Es ist deshalb sehr zu begrüßen, d a ß der 
erste Tei l (das A T ) des bekannten franz. Wer­
kes, das wegen mangelnder Sprachkenntnisse 
den meisten unzugängl ich blieb, i n einer gut les­
baren deutschen Ubersetzung vorliegt. 

Das Buch ist bedeutend mehr als eine »Ein­
lei tung« in die H l . Schrift i m herkömmlichen 
Sinn, da es nicht nur die text- und l i t e r a rk r i t i -
sdie Seite der biblischen Schriften behandelt, 
sondern auch in die Geschichte des Al ten O r i ­
ents und in die Theologie der Bibel e inführ t . 
Der E inführung i n die Geschichte dient der A b ­
schnitt S. 213-272: Der historische Rahmen der 
Bibel (Der vorisraelitische A l t e Orient, Syrien 
und Pa läs t ina bis zum 8. Jh. v . Chr., V o n der 
assyrischen zur babylonischen Hegemonie, Das 
Persische Reich, Die Griechen und der Orient , 
Die römische Hegemonie). I n die Theologie 
führen sehr gut die am Schluß des jeweiligen 
besprochenen Buches stehenden Abschnitte über 
die religiöse Bedeutung ein. I m übrigen kann ich 
auf meine Besprechung der franz. Originalaus­
gabe in dieser Zeitschrift 11 (1960) 155 h inwei ­
sen. Leider waren meine »wer tvo l len Ra t sd i l ä -
ge und Hinweise« (siehe V o r w o r t S. V I ) nicht 
wirksam genug, die von manchen Rezensenten 
zu Recht beanstandeten Mänge l in den Li tera­
turangaben zu verhindern. 
W ü r z b u r g Josef Z i e g 1 e r 




